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Die Komplexität des Schokopuddings
Oder wenn Saiyajins sich aufführen wie pubertierende

Fangirls

Von abgemeldet

Kapitel 1: Warum Vegeta Humpty Dumpty nicht leiden
kann

Ein warmer Sommertag, bis auf das gezwitschert der Vögel und den Wind ist
nichts zu vernehmen.
Vegeta: Das geht ja schon wunderbar los - Nomen oder Verb im Präteritum, ich hasse
Leute, die sich nicht für EINE Sache entscheiden können ~.~. Das ist wie wenn ich mit
meiner Frau zum Einkaufen gehe, die steht auch ewig da und kann sich nicht für ein
paar Schuhe entscheiden - und dann muss sie gleich alle haben.
Bulma: Was hast du gegen Schuhe? UoU
Goku: Was ist ein Präteritum, kann man das essen óo?
Vegeta: ...

Leise raschelt er durchs Blätterdach, das Licht fällt durch eben jenes und der
Wind tut sein Übriges um die Schatten tanzen zu lassen. Ein warmer Windhauch
berührt seine haut, ein Gefühl der Lebendigkeit durchzieht seinen Körper bis in
jede kleinste Faser.
Goku (ein wenig verwirrt): Der Wind hat einen Körper?
Vegeta: Nomen schreibt man übrigens groß, auch wenn das hier keinen interessiert.
Goku: Scheiß auf die Nomen, der Wind hat einen Körper und Haut - das ist gruselig
T__T!
Bulma: Meine Güte, seid ihr pingelig...

Liebe, das ist es was ihn so Einfüllsame macht, die das Bewusstsein für das wahre
Ruft.
Goku: Was ist ein wahres Ruft? @@
Vegeta, (voller Überzeugung): Das ist eine neue Religion, die sie in Tijuana gegründet
haben. Weißt schon - ‚das wahre Ruft‘ so wie ‚das unendliche Chi‘ oder sowas~.
Bulma: Mir macht das Einfüllsame eher Sorgen... Welcher Wortgruppe ist das
zugehörig?
Vegeta: Keiner, das ist eine Bezeichnung für jemanden mit einem Alkoholproblem.
Goku *prust*

Die ihn jede Sekunde genießen lässt, als wäre es die letzte.
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Der Hauch des Windes, der Tanz der Schatten, das Gefühl der warmen
Sonnenstrahlen auf seiner Haut, das gezwitschert der Vögel.
Vegeta: Von wem bitte ist hier die Rede, von dem Wind? Und wie oft will der Autor
noch den Wind und den Schatten erwähnen, es ist ja nicht so als gäbe es keine
anderen Umschreibungen für die Umwelt *gähn*.
Bulma: Ich denke mal, dem ist ausnahmsweise nichts hinzuzufügen.
Vegeta: Fein, kann ich jetzt gehen, ich hab noch was Besseres-“
Bulma (mit engelsgleicher Miene): Denk dran, wer für dich wäscht und putzt und
kocht~.
Vegeta: Die Hausangestellten ôo? Dein Essen ist ja ungenießbar.
Bulma: *grummel* Warts nur ab, meine Rache wird kommen...

All dies verleiht ihm ein Gefühl der Glückseligkeit, und sein Geliebter, Vegeta....,
Bulma und Goku, synchron: Aha?! Ôo.
Vegeta: *auf den Text starr* Ich... habe kein Verhältnis mit dem Wind...

der Glanz in seinen Augen verratet wie sehr er ihn doch lieben muss, wen er an ihn
denkt.
Goku: Warum hat der Wind jetzt auch noch Augen T__T?
Bulma: Du kennst doch das Gefühl, wenn du denkst, dich beobachtet wer, du drehst
dich um und da ist niemand? Ich denke, wir haben gerade eines der größten Mysterien
der Menschheit gelöst ^^v.
Vegeta: ‚v-verratet‘ T___T, Zeitformen? Doppelkonsonanten? Was ist nur mit der
Jugend von heute los? Ich meine, ich habe mein Leben lang nichts anderes getan,
außer mich von einer Schlacht in die nächste zu stürzen und ich kenne trotzdem den
Unterschied zwischen Dativ und einem Personalpronomen.
Goku: *hust*

Goku ist der eine, der seine Liebe an ihn verlor.
Bulma, (mit verschränkten Armen): Aha, der Wind fährt also zweigleisig - so wie ich
das richtig verstanden habe, hattet ihr beide ein Verhältnis und Vegeta hat sich dann
lieber für den Wind entschieden -.-* - und was ist mit mir?
Vegeta (murmelnd): Vielleicht sollte ich wirklich mal darüber nachdenken - der Wind
gibt wenigstens keine Widerworte :P.
Bulma: Du bewegst dich gerade auf sehr dünnem Eis, mein lieber Herr von und zu _-_!

Schon so lange ist es her das dies geschah und doch ist ihre Zweisamkeit noch wie
am ersten Tag, voller Leidenschaft und Liebe.
Vegeta: Wow, ein Satz mit nur einem einzigen Rechtschreibfehler. Ist ja fast
langweilig - das Relativpronomen ist fehl am Platze.
Goku, bewundernd: Was du nicht alles weißt OO!
Bulma: Ich checke gerade gar nichts mehr @@. WER hat jetzt mit WEM was, das ist ja
schlimmer als 'Beverly Hills 90210'.

Doch genug der Träumerei, muss Goku doch zu seinem Liebsten.
Bulma: *kicher* Also... ihr... ihr beiden, ja...?
Vegeta: Ich geh gleich kotzen -.-.
Goku: SO schlimm bin ich nun auch wieder nicht ._.
Vegeta: Nein, aber diese ekelhafte lyrische Ader, wo hast du die denn bitte her ôo?
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Mit einem Sprung in die Lüfte hebt er ab, er muss sich beeilen wen er noch
rechtzeitig zum essen kommen will.
Vegeta: Wieso, hat er kräftig mit den Armen gerudert und gehofft, der Schwerkraft
ein Schnippchen zu schlagen?
Bulma: Stimmt, der Satz klingt wirklich ein wenig... seltsam ûu.

Vegeta kocht heute extra für ihn da heute ihr Jahrestag ist, da kann er nicht zu
spät kommen, sonst würde sich Vegeta niemals dazu niederlassen so einer
Verrichtung nach zu gehen, geschweige den, das er darüber erfreut wäre wen
Goku zu spät kommt und all seine mühe um sonst war.
Vegeta: Ich... bin ein Monster x__x. Ich KOCHE!!!
Bulma: Das kann man unkommentiert unterstreichen u_u
Goku: Das warst du auch schon vorher UoU.
Vegeta: *vernichtender Blick*
Goku: Ehehe, das ... hätte ich nicht sagen sollen, oder ^//^“““?
Bulma: Mich stört irgendwie diese Sache mit dem Niederlassen - wie kann man sich
gleichzeitig niederlassen und kochen? Seid ihr Saiyajins multitaskingfähig?
Vegeta: Das wirds wohl sein *ironisch murrt*.

So schnell wie er nur kann, fliegt er übers Land, kaum erwarten kann er es endlich
dort zu sein.
Bulma: Nein, wie niedlich (krümmt sich unter einem Lachanfall zusammen).
Goku: Ja, ich bin halt ein Süßer x333.
Vegeta: 'So schnell wie er nur kann' - Dieser... Satz... erinnert mich irgendwie an
Trunks‘ erste Schreibversuche - als er drei war.

Was sein geliebter wohl fabriziert hat?, ob man es essen kann?, dies und andere
fragen gehen ihm durch den Kopf als er durch die Lüfte fliegt.
Bulma: Sein geliebter was? Prinz? Engel? Herzensbrecher?
Vegeta (hilfreich): Schlimmster Alptraum? Und hier sieht man wieder ein Beispiel für
die weibliche Entscheidungsfreude - Kommas und Fragezeichen nebeneinander, da
lebt wohl jemand nach dem Motto - besser zuviel, als zu wenig ~.~. Und nein, wenn ich
koche, dann kann man es in der Regel nicht essen, da ich sicher Zyankali reinkippen
würde um diesen Unterklasse-Krieger endlich loszuwerden ûu!
Goku: Ich tu jetzt mal so, als würde ich nicht direkt neben dir sitzen >3>.

Er fliegt höher, durch die Wolken, wodurch seine Haut und seine Kleider von
einem hauchdünnem Netz Wasser bedeckt werden.
Bulma: Ich glaube... Ich glaube fast, diesen Satz kann man bis auf ein falsch gesetztes
Komma kommentarlos von dannen ziehen lassen ^^v. Meine Glückwünsche an den
Autoren.

Seine Haut funkelt über den Wolken durch die Strahlen der Sonne, er dreht sich
im Kreis vor lauter Vorfreude.
Bulma: Warum muss ich jetzt an Edward Cullen denken?
Vegeta: Wer?
Goku: Du tust immer so gescheit und dann weißt du nicht mal, wer Edward Cullen ist,
schäm dich ûu.
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Vegeta: Ach, und der hat die charakteristische Eigenschaft, in der Sonne zu funkeln,
ja?
Goku: Genau das ist ja das Erschreckende ûu.
Vegeta: Und warum drehst du dich jetzt im Kreis @@?
Goku: Weil... Öhm... vielleicht... will ich das Funkeln abschütteln?

Sein Gesichtsausdruck drückt vollkommene Zufriedenheit aus, die Sonne kitzelt
ihn an seiner Nase, wodurch er Niesen muss,
„Haaaatschiii hhhhhuuaaa, Gesundheit“
Vegeta: Selbstgespräche führt er auch noch - also langsam wundert mich bei dir gar
nichts mehr, Kakarott ûu.
Goku: Soviel zu Mobbing am Arbeitsplatz ~.~.
Bulma: Wer muss denn bitteschön von Sonne niesen oo?
Vegeta: Wer arbeitet denn hier oo?

Er kommt seinem Ziel immer näher, langsam sinkt er bis kurz über die Berge.
Vegeta: Wow, das gibts doch nicht!
Goku + Bulma: Was oo?
Vegeta: Das ist wirklich und wahrhaftig der ERSTE Satz in dieser... FF, der
grammatikalisch korrekt ist *staun*.

Da steht es, sein Haus, groß ist es mit einen wunderschönen Garten.
Vegeta: Yoda war noch nie ein guter Deutschlehrer, das wird langsam zu einem
ernstzunehmenden Problem.
Bulma: Du kannst aber auch nur meckern! Stell dich nicht wegen einem fehlenden
Komma so an.
Vegeta: Aber, der Satz klingt halt so saudämlich - außerdem gehört da Dativ hin, nicht
Akkusativ ~.~.

Ziemlich abgelegen wohnen sie, wobei das für die beiden ja kein Problem dar
stehlt, Goku landet im Garten, der Duft von Essen steigt ihm in die Nase, jedoch
nichts verbranntes.
Vegeta: Abgelegen. Mit Kakarott. Iiis klar und auf Nominalisierungen scheißen wir
scheinbar auch.
Goku: Ich bin aber kein Krimineller ;___;
Bulma +Vegeta: ?
Goku: Na, wegen dem stehlt. Ich habe noch nie etwas gestohlen, ich bin ein ehrlicher
Bürger UoU.
Bulma: *drops* Selbst, wenn es stehlen heißen würde, wäre das Wort falsch...

Vegeta hat es anscheinend hin bekommen was anständiges zu Kochen, es sei den
er hat etwas Bestellt.
Vegeta: Wieso sollte ich auch kochen, wenn ich mit viel weniger Aufwand den
Pizzaservice anrufen könnte? Menschen sind so unlogisch u.u.
Goku: Vielleicht besitzen wir ja kein Telefon óo.
Bulma: Kochen groß und anständiges klein - verdrehte Welten...

Lecker riecht es anscheinend, den Goku schnüffelt in der Luft,
„Hm, Lasagne“ sagt er während ihm das Wasser im Mund zusammen läuft.
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Goku: Ja, riecht es jetzt lecker oder nicht? Wie kann denn scheinbar etwas lecker
riechen, so schlecht ist mein Geruchssinn jetzt auch nicht, dass ich da raten müsste~.
Vegeta: ‚Den Goku‘. Und ‚die Haus‘, ‚das Himmel‘ und der ‚Bratpfanne‘.
Bulma: Kann es sein, dass der Autor keine Wörter mag, die zusammenstehen?

Begierig nach mehr als bloß dem bloßen Duft in der Nase marschiert Goku auf die
Türe zu.
Goku: Der Duft marschiert in meine Nase @@?
Vegeta: *gelangweilt* Lass dich nicht von den fehlenden Kommas irritieren, mit etwas
Fantasie kriegst du schon raus, was es heißen soll...
Bulma: ‚Bloß der bloße Duft‘. Schick :P.

Strahlend über beide Ohren reist er förmlich die Türe auf,
Goku: Ich war verreist? óo Wo war ich denn?
Vegeta: Im Nimmerland.
Goku: Mit einer TÜR??? OO Ich glaube nicht, dass Chichi davon so begeistert wäre,
wenn ich lieber mit einer Tür, als mit ihr und unseren Kindern wegfahren würde ^^;;;;
(Auch, wenn es weitaus erholsamer wäre).

„Daddy mein Schatz ich bin wieder zu Hause!.“
Vegeta: Ih, es nennt mich Daddy T_____T. So alt bin ich nun auch wieder nicht _-_
*maul*.
Bulma: Vor allem - wer nennt seinen Daddy 'Schatz'?
Goku: Oder seinen Partner ‚Daddy‘ o~o?
Bulma: Nicht zu vergessen, diese Fülle an Satzzeichen.

Doch keine Antwort, Blinzelt schaut Goku umher, wo kann er nur sein?. Zielsicher
schaut Goku erst einmal in der Küche nach und da steht er auch schon.
Bulma: *alte Frauenstimme imitier* Ei, da isser ja, der Waldi x333!
Vegeta: u///u. Es heißt blinzelnd und das schreibt man klein~.
Goku: Wir haben eine Tür, die direkt in die Küche führt *.*? Also, wenn das so ist,
sollten wir es vielleicht wirklich mal in Erwägung ziehen, zusammenzuziehen, was
meinst du, Vegeta ^^v?
Vegeta: Du solltest vielleicht in Erwägung ziehen, wie sehr ich dich hasse <3.

Vegeta scheint gestresst zu sein, er ist gerade damit beschäftigt den Nachtisch
zu machen und bemerkt seine Geliebten gar nicht. Schokoladenpudding, nicht
gerade besonders originell aber immer hin etwas.
Vegeta: Mir wird schlecht. Ich kann Schokoladenpudding nicht ausstehen.
Bulma: Du kannst ja sogar Humpty Dumpty nicht ausstehen ûu.
Goku: Und warum bist du so überfordert damit, Schokoladenpudding zu machen, so
schwer ist das nun auch wieder nicht, das krieg ja sogar ich hin oo...?

Zudem das er Kocht trägt er auch noch eine weiße Schürze, Gott sieht das putzig
aus.
Bulma und Goku: *kippen brüllend vor Lachen zur Seite*.
Vegeta: Aufs Maul û//u???
Bulma: Oooch, udschidutschipu, willst du uns mit deinem Schürzchen erdrosseln
xDDD?
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Vegeta: *wechselt schnell das Thema* dass mit zwei s, kocht klein, nach Gott und dass
gehört ein Komma |//3!

Gerade als Goku den Fotoapparat holen will um von diesem total süßem Bild ein
Foto zu machen, bemerkt Vegeta ihn,
Vegeta: ... und befördert ihn mit einem Final Flash ins Jenseits |D.
Bulma: Meine Güte, was sollte er denn anderes mit einem Fotoapparat machen, als ein
Foto zu schießen?
Goku: Also, ich wüsste da schon was ^o^.

„Denk nicht mal dran!.“ Sofort bleibt er stehen und dreht sich verdutzt um,
„Eee was woher weist du?“ Vegeta schaut ihn Arrogant an und lächelnd,
Vegeta: Ich lächele nie. Höchstens wenn sich jemand wehtut |D.
Goku: Fanfictions sind sehr lehrreich. Ich wusste zum Beispiel nicht, dass eees nur in
Rudeln leben, und ich Schussel hab die armen Dinger immer getrennt ;__;.

„Schweinchen, ich weiß eben immer was du Denkst.“ Verlegen fast sich Goku an
den Kopf, das ist nicht das erste mal das dass passiert.
Goku: Das ist aber kein sehr netter Kosename óo.
Vegeta: *fauch* Was schaust du mich dabei so an, ich hab mir den Mist nicht
ausgedacht!!!
Bulma: Ein multikultureller Satz x3 - 'fast' . Ergibt zumindest immer noch mehr Sinn,
wie wenn Goku sich fast an den Kopf fasst.

Grinsend geht Goku auf Vegeta zu und gibt ihn einen Kuss auf die Wange und legt
seinen Arm um seine Hüften,
Vegeta: Versuchs gar nicht erst (schaut Goku dabei an).
Goku: Danke, mir is schon schlecht.
Bulma: Wie schön, dass ihr ausnahmsweise mal einer Meinung seid, aber der Autor
scheint ein ernstzunehmendes Problem mit Dativ und Akkusativ zu haben.
Vegeta: Das ist wohl eine Krankheit... Hoffentlich nicht ansteckend, sonst erschieß ich
mich.

„Hallo Daddy.“ Vegeta schaut ihn fast schon lüstern an,
Vegeta: Der kann gar nicht mein Daddy sein - das ist biologisch nicht möglich. Erstens
ist er jünger als ich und zweitens bin ich mir ziemlich sicher, dass Vegeta I mein
Erzeuger war T___T. In mir fließt doch kein Unterklasseblut ToT!
Und, wenn ich daran denke, dass ich meinen Vater lüstern ansehe, kommts mir echt
hoch ~.~.
Goku: Hörst du jetzt endlich mal auf, mich dauernd mit diesem Unterklassescheiß zu
mobben, ich hab es jetzt langsam begriffen T__T!

„Ist das alles?.“ Goku schaut ihn ebenfalls lüstern an,
Bulma: Als die romantische Lyrik verteilt wurde, hat der Autor wohl gerade
geschlafen...

„Zum.......Nachtisch kriegst du mehr.“ Frech wie Goku ist, hat Vegeta gar nicht erst
die Möglichkeit zu Antworten da er sich mit dem Zeigefinger schon am Pudding
vergreift. Wobei dies Vegeta mit einen klapps auf die Hand zu verhindern weis,
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Bulma: Zeigefinger im Pudding? War da nicht mal was mit Penis im Apfelkuchen in
'American Pie'? Und das Wort ‚vergreifen‘ gibt dem ganzen nochmal einen fahlen
Beigeschmack *hust* u//u
Vegeta: Biiilder in meinem Kopf (hält sich verzweifelt mit den Zeigefingern die Ohren
zu).
Goku: Ich mag Pudding ^o^.

„Schweinchen, das ist für nachher beherrsche dich, ja?.“ Goku hat schon wieder
diesen Blick,
Bulma (gespielt tuntig): Aba Schwainschääään, das gehört säsch doch näääscht~
Vegeta: Weib...
Goku: Was für einen Blick hab ich denn?
Vegeta: Vielleicht meint der Autor, dass du manchmal schaust, als hättest du gerade
einen fahren lassen...

„Na gut, aber......? willst du mir nicht erst mal den Pudding vom Finger Lecken?.“
Vegeta: Nein, will ich nicht. Ich möchte dich töten, verbrennen, erdolchen, erdrosseln,
ausweiden, enthaupten und foltern. Aber ich möchte dir NICHT dieses ekelhafte Zeug
von den Fingern lecken!!!
Goku: Ich will auch gar nicht von dir abgeleckt werden >O<!
Bulma: Warum denn nicht .//.?

Vegeta schaut eher zögernd auf den Finger und bringt nur über die Lippen,
„Na ja, bei unserer Gesellschaft ist etwas braunes am Finger eigentlich nicht
sonderlich erotisch.“
Vegeta: ...
Bulma: ...
Goku ...
Bulma (die als erste ihre Sprache wiederfindet): Das war geschmacklos und alles
andere als erotisch oder lustig x___x.

Goku schaut ihn nur fragend an, anscheinend hat er es nicht verstanden.
Vegeta: Wär ja auch mal was Neues.
Goku: Hörst du jetzt endlich mal auf damit >o<!?

Er zuckt nur mit den Schultern und schleckt den Finger selber ab, plötzlich
schreckt er auf und guckt um sich,
Vegeta: ... Denn er musste feststellen, dass er sich total zum Vollidioten machte und
wollte sicher gehen, dass ihn keiner beobachtete.
Goku: *schmoll*
Bulma: Ich vermisse das Präteritum...

„Für einen Sayajin bist du ganz schön schreckhaft Schweinchen, das war doch bloß
die Kuchenuhr.“
Vegeta: Meine Rasse schreibt sich SaIyajin, damit das klar ist, du *+~‘+* von einem
.@~*+~_ *zeter*.

Wieder grinst Goku verlegen und legt die Hand an den Kopf,
„Haha ja, das sollte ich mir wohl abgewöhnen Daddy.“
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„Wegen mir musst du das nicht Schweinchen, ich finde das irgendwie süß.“
Vegeta: Müssen wir uns so schwule Spitznamen geben -__-? Da muss man sich ja beim
Lesen fremd schämen! Und ich würde nie, NIEMALS zu Kakarott sagen, er wäre süß,
eher friert die scheiß-Hölle zu!
Goku: Hab ich jetzt begriffen «.

Goku grinst ihn nur weiter an, was Vegeta dazu verleitet ihm...
Vegeta: ... Seine dämliche Fresse einzuschlagen.
Goku: ... Lieb und nett zu sagen, er solle dies bitte nicht tun.
Bulma: ... Das Rezept für den Schokopudding zu überlassen x3.

auch einen Kuss auf die Wange zu geben.
Vegeta: «
Goku: »
Bulma: Wie unspannend _-_. Ich fand meine Version mit dem Schokopudding besser.

Schnell zückt Vegeta die Backhandschuhe aus einer Schublade hervor mit den er
den Backofen öffnen will,
Vegeta: Ich will mit einer Schublade den Backofen öffnen? Heiß ich Kakarott?
Goku: Bulma T__T!

oh mein Gott!, das ist ja jetzt noch süßer, Vegeta mit Schürze und
Backhandschuhen ein Bild für die Ewigkeit, schnell rennt Goku ins Schlafzimmer
um den Fotoapparat zu holen.
Bulma: Ich glaube nicht, dass Dende sich freuen würde, wenn man ihn da so involviert.
Vegeta: Sagt mal, kann es sein, dass es sich bei dem Erzähler um einen Voyeur
handelt, ich kann nämlich nirgendwo Anführungszeichen erkennen...?
Goku: Als ob ich auch langsam rennen könnte~

Er stöbert im ganzen Zimmer herum findet ihn aber nicht
Vegeta: Und deshalb lässt er es bleiben und verschwindet auf Nimmerwiedersehen.

„Hm irgendwo muss er doch sein?, da ist er!.“
Bulma: Ja, wo war er denn nun @@?

Schnell sprintet er wieder runter in die Küche, in der Vegeta gerade versucht die
Lasagne auf den Tisch zu manövrieren.
Goku:... Langsam sprinten geht genauso wenig, wie langsam rennen.
Vegeta: Als ob es jetzt so ein schweres Unterfangen wäre, eine Lasagne auf den Tisch
zu stellen. Hallo? Ich habe gegen Typen wie Freezer, Cell und Boo gekämpft und jetzt
soll ich an SOWAS scheitern?

„Wehe du machst ein Foto!.“ Aber Goku denkt gar nicht daran...
Vegeta: ... Vegeta weiter zu nerven, da es jetzt Zeit ist für seinen Mittagsschlaf.
Goku: ... Auf Vegeta zu hören, denn mit diesem Foto kann er ihn in Zukunft erpressen,
wenn er wieder mal meint, gemein sein zu müssen.

sich diese Gelegenheit entgehen zu lassen, er muss ein Foto machen.
Alle drei (ironisch): NEIN! OoO.
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Frech grinsend hält er den Fotoapparat vor sich,
Vegeta: *lacht* Zu blöd um einen Fotoapparat zu bedienen, klasse xD. Kakarott, um
mit einem Fotoapparat ein Bild zu machen, muss man durchgucken und auf den
Auslöser drücken und nicht das Ding vor sich halten und warten, dass was passiert xD!
Goku: Schön, dass du deinen Spaß hast -.-.
Bulma: Goku, warum grinst du eigentlich die ganze Zeit so dämlich, war in dem
Pudding Haschisch oder sonst irgendwas mit Nebenwirkungen?

„Bitte lächeln!.“
„Wehe Schweinchen, du kriegst keinen Nachtisch!.“ Aber Goku lässt sich nicht
beirren und Knipst das Foto und schaut es sich auch gleich an,
„Ho mein Dende, wie goldig, Daddy du lachst zwar nicht aber das sieht total süß
aus.“
Bulma: Lasst doch den armen Dende aus dem Spiel, der arme unschuldige Junge T__T.
Vegeta: Ich lache NIE und süß sehe ich auch nicht aus ».
Goku: Nachtisch T__T.

Kaum hat Vegeta die Lasagne abgestellt
Vegeta: ... Reißt er Kakarott denn verdammten Fotoapparat aus den Händen und
zerstört ihn.
Goku: Amen. Das wäre mein Tod.

rennt er auch schon zu seinem Schweinchen.
Bulma: Warum rennt ihr eigentlich dauend in eurem Haus rum, SO groß kann das doch
auch nicht sein, dass man da nicht normal durchgehen könnte, um zu dem anderen zu
gelangen?
Vegeta: Das, Mein Schatz, weiß Dende allein uu. Manche Menschen denken einfach
nicht nach, bevor sie irgendetwas schreiben.

„Zeig sofort her!.“ Aber Goku hält die Kamera weit hoch und Vegeta kommt nicht
ran, ärgerlich versucht er sie zu erreichen, aber er ist zu klein.
Goku (schadenfroh): Ooch, Mimimi~, ist Vegeta-chan zu klein, um die Kamera zu
erreichen <3~
Vegeta: Ich mimimi dir gleich mal eins >O<!

Breit grinsend schiebt Goku Vegeta weg und äußert freimütig,
„Okay du darfst es anschauen, aber nicht löschen!, ja?.“
Bulma: Diese Interpunktion ist immer wieder faszinierend.

Nur schwermütig hingegen stimmt Vegeta zu mit einem Kopf nicken.
Vegeta: Was natürlich alles nur Fassade ist, denn als der kluge und überaus
scharfsinnige Stratege, der er ist, tut er natürlich nur so und reißt im passenden
Moment das Ruder an sich |D.
Goku: Bloß keine falsche Bescheidenheit -.-.
Bulma: Kopfnicken schreibt man zusammen...

Er schaut es sich auf dem Display an..........und sagt nichts dazu, außer,
Vegeta: 'Ich hasse dich, Kakarott, ich will mich von dir trennen, und dich niemals
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wieder sehen <3'.
Goku: Uii, soo viele Punkte OoO.

„Du hast Glück das wir heute Jahrestag haben Schweinchen.“ Grinsend stimmt
ihm Goku zu und machst sich mit seinem Triumph auf in das Esszimmer.
Bulma: Ach, und Vegeta lässt er in der Küche stehen, oder was?
Vegeta: 'machst sich'~

Davon wird er bestimmt Abzüge machen und die Bilder Großformatig aufhängen,
doch bevor er den Gedanken vollenden kann ruft Vegeta nach ihm,
Vegeta: Langsam... machst du mir Angst, Kakarott, du bist ja regelrecht von mir
besessen...
Goku: Ich mach mir grad selber Angst...
Bulma: Und auch hier haben wir wieder ein Wort gefunden, das so nicht existiert:
Einen Applaus für 'Großformatig'. Warum verstehen manche Leute eigentlich nicht,
dass man Wörter nicht gleich groß schreibt, nur weil sie die Silbe 'groß' beinhalten?

„Schweinchen?.“ Er bleibt stehen,
„Jjjaaa Daddy?.“
„Wen du Abzüge davon an unsere Freunde schickst wirst du eine Schnabeltasse
brauchen!, ist das klar? und jetzt setzt dich schon mal hin.“
Vegeta: Wow, das ist, glaube ich, das erste mal, dass ich meinen wahren Charakter in
dieser FF erkenne. Zumindest bei dem Teil mit der Schnabeltasse.

„Ja Daddy!.“ Typisch Vegeta immer gleich grob werden, aber na ja das ist auch
irgendwie süß?.
Vegeta: *sieht Goku an* Masochist.
Goku: Jaja~.

Goku tut wie im gesagt wurde und geht dahin wo er sowieso hin wollte.
Bulma: Dann ist natürlich alles klar, das erklärt Einiges - zum Beispiel, dass es Autoren
gibt, die zu faul sind, einen Satz vernünftig zu formulieren, sodass ihn auch ein Dritter
versteht.
Vegeta: Ich finde, das sollte er öfter mal tun. Also, dass er macht, was man ihm sagt,
das würde uns allen eine Menge Unannehmlichkeiten ersparen |D.
Goku: Warum sind immer alle gegen mich, ich bin so ein netter Kerl T__T.

Als er die Türe öffnet ist er Sprachlos (oder?), Vegeta hat den Tisch, nein, das
ganze Zimmer Romantisch eingerichtet. Über all sind Kerzen und Rosen, rote
natürlich, der Tisch ist schön gedeckt mit besten Porzellan.
Vegeta: Kann man den verklagen, wegen Vergewaltigung meiner Persönlichkeit?
Bulma: Rote Rosen bedeuten, dass der Schenker wegen irgendwas ein schlechtes
Gewissen hat *murmel*.

Wow er muss Vegeta wirklich Lieben,
Vegeta: Ich liebe mich selbst? Gut, damit kann ich leben *großzügig*.

Goku legt die Kamera beiseite und setzt sich hin. Seine Augen funkeln förmlich
vor Glück und Freude, er tut die Arme auf den Tisch und legt das Kinn auf die
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Hände. Strahlend blickt er im Zimmer umher, er könnte nicht Glücklicher sein.
Bulma: Tuten tun~.
Goku: Ich bin doch kein Atomkraftwerk, warum muss ich dauernd grinsen oder
strahlen oder sonst was >o<?
Vegeta: Ist es jetzt endlich vorbei?
Bulma: Ich fürchte nicht, da kommen noch ein paar Kapitel...

So ist die erste Hürde nun geschafft, die Zukunft jedoch liegt im Ungewissen.
Werden unseren Helden diese Mission überleben?
Wird Bulma ein Nachsehen haben?
Wird Vegetas Geduldfaden ausreichen?
Und wird Goku endlich zu seinem heißersehnten Schokopudding kommen?
Wir sind gespannt, was uns erwartet.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/232483/ Seite 11/11

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/232483

